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Über 500.000 Skatspieler

Authentisches Spielen

Einfache Bedienung

Kein Download nötig

www.skat.de

mein Spiel

10,00 €
GRATIS

In Kooperation mit dem DSKV

125.000 € Preisgeld
www.skat-masters.de



Liebe Skatfreundinnen und Skatfreunde,

das Jahr 2016 neigt sich langsam dem Ende zu. Das ist 
auch die Zeit, mal „DANKE“ zu sagen.

Danke an alle Skatspielerinnen und -spieler für die 
regen Turnierbesuche, für das disziplinierte und faire 
Verhalten bei den Turnieren und Meisterschaften, für die  

Verbreitung unseres Skatsports.

Danke an den DSkV und an die Vereine für die gute 
und konstruktive Zusammenarbeit. Vielen Dank auch an  

alle Funktionäre.

Vielen Dank an alle unsere Sponsoren, Werbepanrtner 
und Gönner, ohne sie wäre vieles nicht zu realisieren.

Wir wünschen Euch allen ein glückliches, erfolgreiches 
und vor allen Dingen ein gesundes Jahr 2017.

Das Präsidium des LV 1 Berlin-Brandenburg.



Informationen vom Schiedsrichter-Obmann
des LV 1 Berlin-Brandenburg Uwe Evers

Liebe Skatspielerinnen!  
Liebe Skatspieler!

Ein Jahr ist schon wieder vorbei, ich möchte 
allen Schiedsrichterinnen und Schiedsrich-
ter für dieses Jahr für Ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit recht herzlich danken! Ich wün-
sche ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2017!
Wir haben das Recht, nächstes Jahr einen 
neuen Schiedsrichterlehrgang zu beginnen. 
Hierzu benötige ich 15 Teilnehmer, ich bitte 
die Vereine, mir schriftlich oder per Mail, die 
Teilnehmer mit Namen zu melden, spätes-
tens bis zum 01.02.2017. Sollte die Zahl zu 
gering sein, wird der neue Schiedsrichter-
lehrgang nicht stattfinden. Denn der Prüfer 
vom Skatgericht kostet den DSKV Fahrgeld, 
Übernachtung und Spesen ca. 600-800 €, 
dies wäre bei einer geringen Teilnehmer-
zahl nicht gerechtfertigt.
Jetzt zu unseren neuen Fällen:
Fall 1: Beim Kartengeben sagt ein Mitspieler, 
ich habe die Karten (z.B. Kreuz Bauer und 
Pik As) von Vorhand gesehen und möchte, 
dass wieder neu Karten gegeben wird. Vor-
hand hat einen Grand und möchte spielen. 
Wie ist zu entscheiden? Die Karten werden 
nochmal gegeben.
Begründung: Einsprüche gegen jegliche Art 
von Unkorrektheiten beim Mischen Abhe-
ben sowie die Art und Weise der Kartenver-
teilung müssen vor der Kartenaufnahme 
geltend gemacht werden ISkO 3.2.10.
Fall 2: Nachdem die Karten durch den Kar-
tengeber ordnungsgemäß verteilt wurden, 
passiert Hinterhand das Missgeschick, dass 
ihm beim Aufheben drei Karten für alle 
Mitspieler deutlich sichtbar herausfallen. 
Vor-und Mittelhand, die Ihre Karten schon 

aufgehoben, aber den Reizvorgang noch 
nicht begonnen haben, fordern nochma-
liges Kartenverteilen durch den gleichen 
Kartengeber. Muss der gleiche Kartengeber 
die Karten nochmal verteilen?
Entscheidung: Nein. Die Kartenverteilung 
ist gültig. Der Reizvorgang muss begonnen 
und der Alleinspieler ermittelt werden.
Begründung: Der Kartengeber hat die Kar-
ten ordnungsgemäß verteilt und war nicht 
daran beteiligt, dass die Karten von Hinter-
hand aufgedeckt wurden. Alle Mitspieler 
müssen das sichtbar werden der Karten 
billigend in Kauf nehmen und den Reizvor-
gang beginnen. Passiert dieses Missgeschick 
während des Reizens, sind alle Mitspieler 
vom ihrem bisherigen Reizgebot entbun-
den und der Reizvorgang beginnt von vor-
ne. Derjenige der den höchsten Reizwert 
bietet oder hält, muss das Sichtbarwerden 
der Karten billigend in Kauf nehmen. Das 
Spiel wird durchgeführt und entsprechend 
seinem Ausgang gewertet.
Fall 3: Der Alleinspieler hat mit 11 Karten 
gereizt. Ein Gegenspieler hatte 9 Karten, 
der andere 10 Karten. Beim vorletzten Stich 
wurde dies bemerkt. Was ist zu tun?
Entscheidung: Es muss neu gegeben wer-
den.
Begründung: Zunächst ist festzustellen, 
dass die Spieler Ihre Verpflichtung entspre-
chend ISkO 4.5.6 die Karten nicht nachge-
zählt haben, Da im vorliegendem Fall beide 
Parteien eine fehlerhafte Anzahl Blätter 
haben, muss der gleiche Kartengeber die 
Karten neu verteilen. Das zunächst ausge-
gebene Spiel ist ungültig.

Tschüss, und bis bald 
Euer Uwe Evers



44. OFFENER BERLIN-POKAL
 Für alle Skatspielerinnen und Skatspieler
Spieltag Sonntag, 20. November 2016
Veranstalter Landesverband Berlin-Brandenburg 
und Ausrichter im Deutschen Skatverband e.V.

Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Telefon 030.82703245

Startberechtigung Off en für Vereine und Freizeitspieler mit beliebig vielen 
 Mannschaften und Einzelspieler

Spielort Kasino am Buschkrug, Buschkrug Allee 175 in 12359 Berlin

Konkurrenzen Mannschafts- und Einzelwertung

Startgeld Herren- und Damenmannschaften (je 4 Starter) 44,- € inkl. 
Kartengeld. Einzelspieler: 15,- € inkl. Kartengeld, 
Nachwuchs spieler bis 21 Jahre 8,- €. 
Startgeld Herren und Damen zusätzlich je 20,- €, 
volle Ausschüttung Geldpreise 40 %, 30 %, 20 %, 10 %

Preise Sonderausschüttung zum 60-jährigen Jubiläum
1. Preis: 500 € + 250 € 5. Preis: 100 € + 100 €
 2. Preis: 400 € + 100 € 6. Preis: 50 € + 100 €
 3. Preis: 300 € + 50 € 7. Preis:  100 €
4. Preis: 200 € + 50 € 8. Preis:  50 €
… sowie weitere Preise und Pokale

Spiele Gespielt werden 2 x 48 Spiele nach der Internationalen 
Skatordnung: 1. Serie 10.00 Uhr; 2. Serie 13.00 Uhr
Siegerehrung gegen 16.00 Uhr

Verlustspielgeld Jedes verlorene Spiel 1,- €

Meldungen An die Geschäftsstelle des LV 1 Berlin-Brandenburg
 Schildhornstraße 52 in 12163 Berlin, Meldeschluss: 18.11.16
Telefon 030.827032-45, Fax 030.82703247
E-Mail lv1bb@arcor.de 

Einzahlung Auf das Konto des LV 1 Berlin-Brandenburg, Deutsche Skatbank,
DE94 8306 5408 0004 4069 07

Sonstiges Rückfragen beim LV 1 unter Telefon 030.82703245

1956–2016
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Skat auf dem Schiff
Am 30.07. war es wieder soweit. Die Ruh-
lebener Spitzbuben luden zum Preisskat 
auf die MS Berolina ein und 63 Spieler/-
innen sowie weitere 26 Mitfahrer nahmen 
teil. Darunter auch unsere Freunde vom SC 
Herzblatt Velpke (Nähe Helmstedt). Wäh-
rend der 5 1/2 stündigen Fahrt, die bis hinter 
Potsdam führte, wurde in zwei 48er Runden 
ein Meister gesucht. Als das Schiff wieder 
am Lindenufer in Spandau anlegte, konnte 
nach einem reibungslosen Turnier zeitge-
recht die Siegerehrung erfolgen. Über 30 

Geld- und Sachpreise wurden verteilt. Ich 
bedanke mich bei allen Teilnehmern für 
diesen wundervollen Nachmittag und hof-
fe auch im nächsten Jahr wieder um eure 
zahlreiche Teilnahme.   Dieter Löper

Hier nun die 5 Erstplazierten:

 1.  Preis  2.000 € & 1 Pokal
 2.  Preis 1.000 € & 1 Pokal
 3.  Preis  600 € & 1 Pokal 
 4.  Preis  400 €

 5.  Preis  300 €

 6.  Preis   1 Woche, Salou/Spanien 
für 2 Pers. ***Hotel, Hp.

 7.  Preis 200 €

 8.  Preis  100 €

 9.  Preis  90 €

 

sowie  2 × 70 € / 3 × 50 € 
   4 × 40 € / 5 × 30 € 
   (Mehrf. 25 € sowie wertvolle Sachpreise)

Seriensieger:  3 × je 70 € / 50 € / 30 €

Ohne Auflage einer  
Mindestteilnehmerzahl!

WESER-KURIER
Weihnachts- 
Skatturnier

>  Einsatz: 18 € (für WESER-KURIER- 
Abonnenten 15 € im Vorverkauf)*

Sonntag,  
20. November 2016

Hotel „Strandlust“ Vegesack
Einlass: 9 Uhr 
Beginn: 10.30 Uhr

Schirmherr:  
Willy Janssen  
(Ehrenpräsident des Bremer Skatverbands e. V.,  
Tel. 04 21 / 56  06  13, E-Mail: janssen.willy@t-online.de)

Mit Tandem- 
Wertung
pro Team 20 €

Pressehaus Bremen und  
regionale Zeitungshäuser

Die Tickets im Vorverkauf:

>  Gespielt werden 3 Serien à 48 Spiele nach 
den Regeln und Ordnungen des Deutschen  
Skatverbands e. V. verl. Spiele durchgängig 1 €

> Veranstalter: WESER-KURIER

>  Saalchef: Klaus Barr  
(Präsident des Bremer Skatverbands e. V.,  
Tel. 0 44  01 / 30  69  520)

> Nichtraucherveranstaltung

>  Preiswerte Speisen und Getränke vor Ort

* Bei Vorlage der AboCard

die 5 Er stpl azierten
Platz Name Punkte

01 Richter, Jürgen 2829

02 Wunner, Christa 2710

03 Riedle, Gudrun 2683

04 Schlesinger, Michael 2582

05 Nofz, Michael 2581

Anderson, Rozika ..........  Skatfreunde 09 .....................  17.11.1951 ...... 65 Jahre

Schächter, Detlef ...........  Haveltrümpfe ........................  24.11.1956 ...... 60 Jahre

Schmidt, Barbara ..........  Spreeluschen .........................  29.11.1946 ..... 70 Jahre

Hendler, Norbert ...........  Eichwalder SV .......................  30.11.1946 ..... 70 Jahre

Grundey, Gerd ................  BVG Hof Cicero ......................  03.12.1936 ..... 80 Jahre

Oberländer, Jürgen .......  Ruhlebener Spitzbuben .......  05.12.1951 ..... 65 Jahre

Völker, Lothar ................  Herz As Eberswalde .............  13.12.1946 ..... 70 Jahre

Deichgräber, Ulrich ......  Kiek Inn Buben ......................  14.12.1946 ..... 70 Jahre

Paege, Wolfgang ...........  Die Maurer Diepensee .........  22.12.1951 ..... 65 Jahre

Gesche, Michael ............  Zepernicker Asse ..................  23.12.1951 ..... 65 Jahre

Seeger, Ronald ..............  Westhavelländer Asse .........  23.12.1956 ..... 60 Jahre

Es gratulieren recht herzlich die Vereine und der LV 1 Berlin-Brandenburg. 
Allen anderen Geburtstagskindern gratulieren wir auch recht herzlich.
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Verbandsliga 2016 der VG 19 im LV Berlin-Brandenburg
Die Sieger: Haveltrümpfe Blau Weiß Brandenburg

Um acht Aufsteigerplätze ging der Kampf 
über fünf Spieltage mit jeweils zwei Seri-
en und natürlich um den Titel Verbands-
ligameister 2016. Damit dürfen sich nun 
die Spieler der Haveltrümpfe Blau-Weiß 
Brandenburg schmücken. Herzlichen Glück-
wunsch! 
In zentraler Spielstätte, dem Casino Am 
Buschkrug, reizten und spielten 32 Mann-
schaften aus dem LV 01. An den Spieltagen 
eins bis drei nahmen die Teilnehmer die 
Plätze nach Losung ein. An den verbleiben-
den zwei Spieltagen wurde nach dem Stand 
der bis dahin eingebrachten Punkte gesetzt. 
Ein System das Spielfreude, Spannung und 
die Möglichkeit bietet, die direkten Geg-
ner um die Plätze im Auge zu behalten. Ein 

Turnier hervorragender Qualität, das nur 
vom Rückzug dreier Mannschaften getrübt 
wurde.
Zur üblichen Wertung des Gesamtstandes 
wurden noch weitere Sieger ins Rampen-
licht gerückt. Die jeweiligen Tagessieger 
Mannschaft, beste Einzelspieler in Tages – 
und Gesamtwertung. Auf den Folgeseiten 
eine sehr ausführliche Aufführung der Er-
gebnisse.
Vielen Dank an alle Teilnehmer. Den Auf-
steigern für die Saison in der Landesliga 
alles Gute, und den Verbleibenden der auf-
munternde Zuruf: 
Auf ein Neues im Jahr 2017! 
Gut Blatt 
Wolfgang Schutsch

v.l.n.r. stehend Uwe Nahser, Ronald Nahser, Oliver Tausch, Gerold Trambow, sitzend Wilfried Hofschläger
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Verbandsliga 2016  VG 01.19.
Platz Verein Punkte 1. Spieltag 2. Spieltag 3. Spieltag 4. Spieltag 5. Spieltag

1 Haveltrümpfe "B-W" Brandenburg    3. 40264 9359 6525 8827 8513 7040

2 SC Blau - Weiß 83    1. 39252 7327 8605 9267 7272 6781

3 1.SC Zehlendorf    1. 38918 8766 8426 8525 7018 6183

4 SC Nullouvert 68    1. 38035 7432 8246 6348 7686 8323

5 Berliner Bären    1. 38030 7675 8078 7988 6355 7934

6 Skat Freunde Kute 85    1. 37641 7009 7342 8824 6614 7852

7 Nordberliner Hut    2. 37610 6930 8061 8331 7244 7044

8 Skatfreunde 09    2. 37464 6895 8150 8268 6174 7977

9 Stilbruch Erkner    1. 36942 8070 6181 6694 8263 7734

10 SC Sei Ruhig1958 e.V.    1. 36368 6217 7473 7285 6455 8938

11 MSV Flakensee 03    3. 36332 8505 7932 6770 5594 7531

12 SC Blau - Weiß 83    2. 35887 7461 6647 7602 6578 7599

13 SC Spree-Luschen    1. 35677 8557 7899 6946 6150 6125

14 Prignitzer Buben e.V.    4. 35520 7053 5415 8086 7020 7946

15 Brieselang Ouvert    2. 35359 7267 6518 6359 7245 7970

16 SC Schollenjungs    1. 35267 7458 5645 6702 8001 7461

17 SV Die Maurer Diepensee    2. 35230 7151 7095 5935 5821 9228

18 SG Rudower Asse / Mauerjungs    2. 34793 8109 6495 7567 7757 4865

19 SC Kreuzberger Skatfreunde 1982    1. 33629 4239 5874 8355 7435 7726

20 1. SC Marzahn e.V.    4. 32504 5334 6296 5861 6556 8457

21 Eichel Daus    1. 32249 6912 7057 5157 7147 5976

22 SC Grand Hand 1969    1. 32192 5997 5440 4955 7227 8573

23 Müggelheimer Flöten 03    3. 31984 6543 8135 5279 7497 4530

24 MSV Flakensee 03    2. 31695 7991 5630 8143 5714 4217

25 Niederlehmer Skatclub '92    1. 31589 7236 6141 4937 6410 6865

26 BSG Visteon Asse    2. 31166 5725 6352 6565 6508 6016

27 Haveltrümpfe "B-W" Brandenburg    2. 30755 5945 4059 7292 6480 6979

28 Skatfreunde 09    1. 30511 5563 5179 7591 6430 5748

29 SG Rudower Asse / Mauerjungs    3. 29259 5637 6353 5056 6724 5489

30 1.SC Steglitz e.V.    3. 28815 7371 6739 7888 6817

31 Eichel Daus    2. 21494 3784 5755 5969 5986

32 Westhavelländer Asse    1. 20343 6570 7815 5958

Tagessieger M annschaf t

 1. Spieltag Haveltrümpfe "B-W" Brandenburg    3. 9359

 2. Spieltag SC Blau - Weiß 83    1. 8605

 3. Spieltag SC Blau - Weiß 83    1. 9267

 4. Spieltag Haveltrümpfe "B-W" Brandenburg    3. 8513

 5. Spieltag SV Die Maurer Diepensee    2. 9228



Vorständepreisskat
am Sonntag, den 27.11.2016
Beginn	 10:00 Uhr

Essen	 Als Essen stehen zur Auswahl: 
1. Eisbein  |  2. Schnitzel

Spielort	 Kasino am Buschkrug 
Buschkrugallee 175, 12359 Berlin

Beitrag	 Das Startgeld beträgt 15,- €, 
verlorene Spiele je 1,00 €

Teilnahme	 Teilnahmeberechtigt sind alle Vorsitzenden 
oder Vertreter, deren Ehefrauen oder 
Lebenspartner sowie alle Ehrennadelträger 
des DSkV und des LV 1 Berlin-Brandenburg.

Wichtig	 Daran sollen sich bitte alle Vereine halten: 	
Um dem Gastwirt eine vernünftige 
Planung zu ermöglichen, bitten wir um 
Voranmeldung bis 26.11.2016

Ablauf	 10:00 Uhr	 1. Serie à 48 Spiele 
12:00 Uhr	 Essen 
13:00 Uhr	 2. Serie à 48 Spiele

	 Das Präsidium

Ich nehme teil 	 bitte ausfüllen und abgeben oder per Fax an 030.82703247

Name/Vorname:	 ............................................ /..................................................  

Verein:	 .................................................................................................  

Personenzahl:	 .................................................................................................

Essenswunsch:	 Eisbein  .............................      Schnitzel..............................
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Verbandsliga 2016 – Beste Einzelspieler
Gesamt

Platz Name / Verein Punkte

1 Gerold Trambow  -  Haveltrümpfe "B-W" Brandenburg    3. 12228

2 Heinrich Detsch  -  Berliner Bären    1. 11419

3 Axel Beyer  -  Skat Freunde Kute 85    1. 11213

4 Anita Kurzatz  -  SG Rudower Asse / Mauerjungs    2. 11171

5 Ursula Adrian  -  SC Blau - Weiß 83    2. 10904

6 Wolfgang Schutsch  -  Skat Freunde Kute 85    1. 10696

7 Jürgen Reichelt  -  Stilbruch Erkner    1. 10667

8 Hans-Joachim Hinz  -  Müggelheimer Flöten 03    3. 10419

9 Tony Kabs  -  SC Blau - Weiß 83    1. 10174

10 Peter Lyga  -  Skatfreunde 09    2. 10126

1. Spieltag

1 Thomas Jänsch  -  1.SC Zehlendorf    1. 3193

2 Torsten Isendyck  -  SG Rudower Asse / Mauerjungs    2. 2879

3 Andreas Kießling  -  SC Spree-Luschen    1. 2861

2. Spieltag

1 Heinrich Detsch  -  Berliner Bären    1. 3088

2 Hans-Joachim Hinz  -  Müggelheimer Flöten 03    3. 3024

3 Lothar Hübner  -  SC Sei Ruhig1958 e.V.    1. 2775

3. Spieltag

1 Michael Schlesinger  -  1.SC Steglitz e.V.    3. 3133

2 Gerold Trambow  -  Haveltrümpfe "B-W" Brandenburg    3. 3031

3 Tony Kabs  -  SC Blau - Weiß 83    1. 2836

4. Spieltag

1 Dieter Melchert  -  SC Sei Ruhig1958 e.V.    1. 2716

2 Dirk Saling  -  SC Nullouvert 68    1. 2685

3 Achim Schmitt  -  Prignitzer Buben e.V.    4. 2474

5. Spieltag

1 Lothar Hübner  -  SC Sei Ruhig1958 e.V.    1. 3131

2 Heinrich Detsch  -  Berliner Bären    1. 2800

3 Andre Beschner  -  SC Grand Hand 1969    1. 2743
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Borchert-Endturnier
Spieltag	 Sonnabend, der 

26. November 2016

Ort	 Keglerheim 
Mareschstraße 6, 12055 Berlin

Spiele	 2 x 48 Spiele

Einsatz	 11,- €

	 Das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet.
	 1. bis 3. verlorene Spiel 0,50 €, jedes weitere 

verlorene Spiel 1,- €
	 Nach der ersten Runde bekommt jeder kostenfrei 

einen kleinen Imbiss. 
Die Getränke sind selbst zu bezahlen.

Preise	 Das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet. Die 
Skatfreunde und -freundinnen, die mindestens 
zehn mal teilgenommen haben, nehmen am 
Jackpot teil. Die Geldpreisliste wird während der 
ersten Runde ausgehängt.

	 Eingeladen sind alle, die gerne Skat spielen, 
Vereinsmitgliedschaft ist nicht erforderlich.

Veranstalter	 LV 1 Berlin-Brandenburg 
und die Skatstube

	 Meldung und Zahlung vor Ort

Beginn 10:00 Uhr



am Buschkrug
  Veranstaltungen aller Art bis 300 Personen 

 Biergarten für 100 Personen 
 Deutsche Küche Catering-Service 
 Großleinwand zur Fußball EM

Kasino am Buschkrug · Buschkrug Allee 175 · 12359 Berlin
Telefon 0174.4553516 · E-Mail stephangraetz1@gmail.com
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Oberliga
Rang KB Verein Punkte WP

1 M Ohne 11 Friedrichshain I 58.736 29 : 16

2 E Der Nordberliner Hut I 57.810 28 : 17

3 S Die Schwachspieler I 57.366 26 : 19

4 P Prignitzer Buben - Altmarkt II 58.644 26 : 19

5 F Skat-Team Berlin II 58.854 26 : 19

6 D SC Frankfurter Oderhähne 93 I 54.915 24 : 21

7 K Prignitzer Buben - Altmarkt I 55.253 24 : 21

8 N Herz As e.V. Eberswalde I 53.727 23 : 22

9 H Weißenseer Buben I 53.549 22 : 23

10 B Skat-Team Berlin I 54.173 22 : 23

11 T Kiek Inn Buben I 53.165 21 : 24

12 L Schwarz-Weiß 81 I 52.982 21 : 24

13 A Reizende Buben Kyritz I 53.883 18 : 27

14 C Alt-Berliner Jungs I 50.777 18 : 27

15 J Müggelheimer Flöten I 51.267 17 : 28

16 R 1. SC Marzahn I 53.024 15 : 30

Landesliga Staffel a
Rang KB Verein Punkte WP

1 L BSG Hof Cicero I 61.075 34 : 11

2 F Null Ouvert 76 I 58.336 33 : 12

3 N Zepernicker Asse I 56.767 31 : 14

4 C 1. SC Steglitz e.V. I 57.115 28 : 17

5 S Kiebitz 70 I 55.330 26 : 19

6 D SC 1. Märkische 4 I 54.506 25 : 20

7 P Brieselang Ouvert I 54.019 24 : 21

8 T Barnimer Luschen I 53.367 21 : 24

9 A Reizende Buben Kyritz II 51.690 20 : 25

10 M Lichterfelde 82  II 51.636 20 : 25

11 H BSG Visteon Asse I 52.184 19 : 26

12 J SC Revolution I 51.373 19 : 26

13 R Skat-Team Berlin III 51.902 18 : 27

14 B Ruhlebener Spitzbuben I 51.666 16 : 29

15 E Prignitzer Buben - Altmarkt III 48.473 14 : 31

16 K Haveltrümpfe "Blau-Weiß" BRB I 46.161 12 : 33
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Berliner Rouladenhaus

Nonnendammallee 83, 13629 Berlin Spandau Tel. 030 38 30 98 10 
  Fax. 030 38 30 98 11 Mail. BerlinerRouladenhaus@t-online.de 

 

tägl geöffnet
 ab 8.00 Uhr
 

Deutsche 
Küche

Räume für 
Feierlichkeiten 

und Vereine



155/2016

Landesliga Staffel B
Rang KB Verein Punkte WP

1 R Mainzer Höhe II 60.210 35 : 10

2 E SV "Die Maurer"  Diepensee I 57.490 30 : 15

3 C SG Rudower Asse/Mauerjungs I 54.777 29 : 16

4 N Jung & Älter I 55.040 26 : 19

5 H Eichwalder Skatverein 1910 I 55.823 25 : 20

6 S MSV Flakensee 03 I 55.131 25 : 20

7 T 1. SC Marzahn e.V. II 52.371 25 : 20

8 F BSG Transport + Verkehr I 52.417 25 : 20

9 M Skatfreunde e.V. Königs-Wusterhausen I 54.390 25 : 20

10 D Weddinger Luschen 87 I 50.886 23 : 22

11 K Müggelheimer Flöten II 48.158 23 : 22

12 B 1. SC Steglitz e.V. II 50.033 20 : 25

13 P Gut Blatt e.V. Brüssow I 49.525 17 : 28

14 L Zepernicker Asse II 50.991 16 : 29

15 J BSG Hof Cicero II 49.543 16 : 29

16 A Skatclub Müncheberg I 0 00 : 00

Keglerheim 
Mareschstr. 6  -  12055 Berlin  - Telefon +49 30 681 60 28 

 
In unserer Gaststätte ist jeder willkommen, ob Sie einfach nur in Ruhe 
ein Bier trinken wollen oder gern Kontakt zu Gleichgesinnten suchen. 

Auch durch die regelmäßigen Veranstaltungen wie Skat, Dart oder 
Kegeln, kommt bei uns nie Langeweile auf. Verfolgen Sie auch die Fußball 
- Bundesliga bei uns auf unsere Groß - Leinwand! Alle Spiele der 1. und 2. 

Bundesliga , Champions League und DFB - Pokal. 

Jeden Monat Preisskat – Dart Vereine – Skat Verein – Bingo Abend 
 

 

Mehr Infos unter www.keglerheim.com  



50 Jahre Sei-Ruhig-Wanderpokal – 1968 - 2017 
Es war im Jahr 1968, also vor 50 Jahren. Was oder wieviel sind 50 Jahre? Ist es eine lange Zeitspanne 
oder nur ein kurzer Augenblick? Die erste Ausspielung fand im Vereinslokal „Zum Standesamt“ in der 
Gräfestrasse/Kreuzberg statt. Sechs Mannschaften à 8 Spieler haben an der Ausspielung 
teilgenommen. Sieger wurden die „Idealen Jungs“ vor „Herz Dame e.V.“ und „Schlappe 18“. Von Jahr 
zu Jahr wurden es mehr Teilnehmer. Zum 23. „Sei-Ruhig-Wanderpokal“ – 1991 – konnten wir zum 
ersten Mal wieder Gäste aus dem Umland von Berlin begrüßen. Angemeldet hatten sich 1.976 
Skatspieler -     Tausendneunhundertsechsundsiebzig -. Der damalige Präsident des Deutschen 
Skatverbandes, Rainer Rudolph und der Vize Werner Landmann waren auch da. Erstmals war eine 
große Delegation aus Polen dabei. Unsere Skatfreunde von „Unter Uns“, aus Lämershagen bei 
Bielefeld, kamen 1969 zu uns. Seitdem haben sie an allen Turnieren teilgenommen, also insgesamt 
48-mal. In dieser Zeit wurde „Unter Uns“ einmal Mannschafts- und einmal Einzelsieger. 

Die Spielorte verteilten sich auf ganz Berlin. So zum Beispiel: Schultheiss-Festsäle, Festzentrum der 
Trabrennbahn Mariendorf, Sportzentrum an der Weissenseer Straße, TIB-Sportzentrum am 
Columbiadamm, Alte Försterei 1. FC Union-Berlin, Vereinsheim am Buschkrug, wo wir – Sei-Ruhig – 
unseren letzten Wanderpokal ausspielen. 

In den 50 Jahren waren die „Idealen Jungs“ mit 11 Siegen der erfolgreichste Verein. Danach folgen 
die „Euro-Skater“ mit 6 Siegen. Der Veranstalter „Sei-Ruhig“ hat das Turnier zweimal gewonnen. Bei 
den Einzelsiegern waren Rainer Deutschmann und Helmut Engels je 2 x erfolgreich. 

Inzwischen ist das Skatturnier um den „Sei-Ruhig-Wanderpokal“  zur größten Skatveranstaltung im 
Raum Berlin-Brandenburg geworden. Erhard Heise hat das Turnier um den „Sei-Ruhig-Wanderpokal“ 
ins Leben gerufen. Er durfte genau    z w e i m a l    mitspielen. Danach war er für die Vorbereitung 
und Ausrichtung verantwortlich. 

Bis 1991 hatten wir Schirmherren für unsere Turniere: Hans Baltruschat, Baustadtrat, Günther König, 
Sportstadtrat und Bürgermeister.  

 Ein Dankeschön geht an unsere Frauen der Mitglieder. Ohne ihre Mithilfe hätten wir die Turniere 
nicht über die Runden gebracht. Besonders hervorheben möchten wir – ELKE KUNTZE -  die vom 
ersten bis zum letzten Turnier mitgewirkt hat.  

Nicht unerwähnt lassen möchten wir die Skatfreunde Günter Ramthun, Horst Wilke, Hans Kuntze†, 
Richard Schulz†, Joachim Knop† , Horst Fechner†, Lothar Hoffmann, Frank Zingler, Rainer Pietsch und 
Lothar Hübner. Sie alle haben tatkräftig mitgeholfen. 

Auch Dieter Galsterer möchten wir danken. Er war in den letzten Jahren unser Hauptschiedsrichter. 

Ihr habt es sicher verstanden, es ist der letzte „Sei-Ruhig-Wanderpokal“. Es gibt in unserem Verein 
niemanden, der das Turnier weiterführen möchte. Ich, Erhard Heise, gehe stramm auf die „80“ zu 
und möchte mich zurückziehen. 

Behaltet den „Sei-Ruhig-Wanderpokal“ in guter Erinnerung. 

 

Erhard Heise 

Skat-Club Sei-Ruhig 1958 e.V.  

 

    

Es war im Jahr 1968, also vor 
50 Jahren. Was oder wieviel 
sind 50 Jahre? Ist es eine lange 
Zeitspanne oder nur ein kurzer 

Augenblick? Die erste Ausspielung fand im 
Vereinslokal „Zum Standesamt“ in der Gräfes-
trasse/Kreuzberg statt. Sechs Mannschaften à 
8 Spieler haben an der Ausspielung teilgenom-
men. Sieger wurden die „Idealen Jungs“ vor 
„Herz Dame e.V.“ und „Schlappe 18“. Von Jahr 
zu Jahr wurden es mehr Teilnehmer. Zum 23. 
„Sei-Ruhig-Wanderpokal“ – 1991 – konnten wir 
zum ersten Mal wieder Gäste aus dem Umland 
von Berlin begrüßen. Angemeldet hatten sich 
1.976 Skatspieler – Tausendneunhundertsechs-
undsiebzig. Der damalige Präsident des Deut-
schen Skatverbandes, Rainer Rudolph und der 
Vize Werner Landmann waren auch da. Erst-
mals war eine große Delegation aus Polen da-
bei. Unsere Skatfreunde von „Unter Uns“, aus 
Lämershagen bei Bielefeld, kamen 1969 zu uns. 
Seitdem haben sie an allen Turnieren teilge-
nommen, also insgesamt 48-mal. In dieser Zeit 
wurde „Unter Uns“ einmal Mannschafts- und 
einmal Einzelsieger.
Die Spielorte verteilten sich auf ganz Berlin. 
So zum Beispiel: Schultheiss-Festsäle, Festzen-
trum der Trabrennbahn Mariendorf, Sportzen-
trum an der Weissenseer Straße, TIB-Sportzen-
trum am Columbiadamm, Alte Försterei 1. FC 
Union-Berlin, Vereinsheim am Buschkrug, wo 
wir – Sei-Ruhig – unseren letzten Wanderpokal 
ausspielen.
In den 50 Jahren waren die „Idealen Jungs“ 
mit 11 Siegen der erfolgreichste Verein. Danach 
folgen die „Euro-Skater“ mit 6 Siegen. Der Ver-
anstalter „Sei-Ruhig“ hat das Turnier zweimal 
gewonnen. Bei den Einzelsiegern waren Rai-
ner Deutschmann und Helmut Engels je 2 x 
erfolgreich.
Inzwischen ist das Skatturnier um den „Sei-Ru-
hig-Wanderpokal“ zur größten Skatveranstal-
tung im Raum Berlin-Brandenburg geworden. 
Erhard Heise hat das Turnier um den „Sei-Ru-
hig-Wanderpokal“ ins Leben gerufen. Er durfte 

50 Jahre Sei-Ruhig-Wanderpokal – 1968 - 2017

genau z w e i m a l mitspielen. Danach war er 
für die Vorbereitung und Ausrichtung verant-
wortlich.
Bis 1991 hatten wir Schirmherren für unsere 
Turniere: Hans Baltruschat, Baustadtrat, Gün-
ther König, Sportstadtrat und Bürgermeister.
Ein Dankeschön geht an unsere Frauen der 
Mitglieder. Ohne ihre Mithilfe hätten wir die 
Turniere nicht über die Runden gebracht. 
Besonders hervorheben möchten wir – ELKE 
KUNTZE - die vom ersten bis zum letzten Tur-
nier mitgewirkt hat.
Nicht unerwähnt lassen möchten wir die 
Skatfreunde Günter Ramthun, Horst Wilke, 
Hans Kuntze†, Richard Schulz†, Joachim Knop† 
, Horst Fechner†, Lothar Hoffmann, Frank Zing-
ler, Rainer Pietsch und Lothar Hübner. Sie alle 
haben tatkräftig mitgeholfen.
Auch Dieter Galsterer möchten wir danken. Er 
war in den letzten Jahren unser Hauptschieds-
richter.
Ihr habt es sicher verstanden, es ist der letzte 
„Sei-Ruhig-Wanderpokal“. Es gibt in unserem 
Verein niemanden, der das Turnier weiterfüh-
ren möchte. Ich, Erhard Heise, gehe stramm auf 
die „80“ zu und möchte mich zurückziehen.
Behaltet den „Sei-Ruhig-Wanderpokal“ in gu-
ter Erinnerung.

Erhard Heise
Skat-Club Sei-Ruhig 1958 e.V.



50. Sei-Ruhig-Wanderpokal
Sonntag, 22. Januar 2017

Jubiläums-Abschluss-Turnier
Veranstalter
und Ausrichter:

S k a t c l u b  S e i - R u h i g  1 9 5 8  e . V . (Mitglied im DSkV)
Vereinslokal: Lokal zur Traube, Inh. M. Hettenhausen
Donaustraße 111, 12043 Berlin (Neukölln), Telefon: 030-623 97 43
E-Mail: skatclub@sei-ruhig.de  - Internet: www.sei-ruhig.de

Titelverteidiger: Herren: Karo-Einfach I, Neukölln
Damen: Mainzer Höhe, Neukölln

Startberechtigung: Offen für Vereine und Freizeitspieler mit beliebig vielen Mannschaften und 
Einzelspielern.

Spielort: Vereinsheim „Am Buschkrug“
Buschkrugallee 175, 12359 Berlin (Britz)

Konkurrenzen: Mannschafts- und Einzelwertung 
Startgeld: Herrenmannschaft (6 Starter) 72,00 € incl. Kartengeld

Damenmannschaft (4 Starterinnen) 48,00 €, incl. Kartengeld
Einzelspieler 15,00 € incl. Kartengeld
Mannschaftssonderwertung Startgeld Herren 40,00 €, Damen 25,00 €
(zusätzliche Einzahlung erforderlich).
Jugendliche Einzelspieler unter 18 Jahren sind startgeldfrei.
Das zusätzliche Mannschaftsstartgeld wird zu 100 % ausgezahlt.
Bitte bargeldlos auf unser Konto: Rainer Pietsch, Vwz. Sei-Ruhig-Wanderpokal,
IBAN: DE25 1005 0000 1410 1199 35, BIC: BELA DEBE XXX
bei der Berliner Sparkasse überweisen.

Verlustspielgeld: Jedes verlorene Spiel durchgehend 1,00 €
Beginn: Einlass: ab 9:00 Uhr

Beginn: 1. Serie 10:00 Uhr, 2. Serie 13:00 Uhr    – jeweils 48 Spiele –
15:15 Uhr Einzug der „Freie Spielleute Berlin-Neukölln“ wie in den 80ern
Siegerehrung gegen 16:15 Uhr
In der Pause zwischen 12.00 und 13.00 Uhr wird ein Imbiss angeboten.

Meldungen: Schriftlich bis zum 16. Januar 2017 an
Erhard Heise, Dossestraße 12d, 12307 Berlin,
per E-Mail: skatclub@sei-ruhig.de oder Tel. 030-745 49 05, Fax 030-745 10 19
Teilnehmerlimit 260 Personen – Nichtraucher-Veranstaltung!
Die Startmeldungen werden erst nach Eingang des Startgeldes bearbeitet.
Startkartenausgabe ab 9:00 Uhr. Die Startkarten müssen bis 9:45 Uhr abgeholt 
sein, sonst werden sie an andere Teilnehmer vergeben.

Preise und Pokale: Einzelwertung:
1. PREIS 800,00 € 2. PREIS 500,00 €
3. PREIS 300,00 € 4. PREIS 200,00 €
5. PREIS 100,00 € 6. PREIS 50,00 €

Außerdem Gutscheine und wertvolle Sachpreise.
Pokale für Einzelspieler und Mannschaften.
Dazu: Mannschaftssonderwertung – nur Geldpreise 40-30-20-10 %.
Wir spielen nach der internationalen Skatordnung.

Sonstiges: Evtl. Rückfragen unter 030-745 49 05 - Fax 030-745 10 19 (Erhard Heise)
Verkehrsanbindung:  U-Bahn Blaschkoallee oder Parchimer Allee. Bus 171 Onkel-Herse-Str. 

Mit skatsportlichem Gruß 
Skatclub Sei-Ruhig 1958 e.V. 

-Der Vorstand- 

HEISE-Werbung und Organisationsmittel GmbH – www.heise-werbung.de  
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Mannschaftsmeisterschaft 2016
Na dit war ja ne’n Ding!
Viel hin und Her im Vorfeld der MM 2016. 
Der Termin, 8.und 9.Oktober, sehr knapp 
vor der Deutschen, war langfristig reser-
viert. Leider kam uns der „Erstverwerter“, 
die Kolonie Buschkrug, im selbigen Vereins-
haus, dazwischen. Neues Spiellokal die Ot-
isstraße! Nur der Zufall wollte es, dass wir 
von einer Absage hörten. Man wollte einige 
Kleinigkeiten bereden und begab sich in 
das Lokal. „Ach ja, das geht nicht! Wir haben 
an diesem Tag Oktoberfest!“ – „Seit wann 
wissen Sie denn das?“ – „Och, eine Woche 
etwa!“ – Da fällt einem nichts mehr zu ein! 
Neue Suche. Absagen, Absagen und zu teu-
er! Idee! Lasst uns 4 Serien am Sonntag spie-
len, das geht in der Buschkrugallee! Gesagt, 
getan! Meldefrist verlängert, 21 Herren- und 
4 Damenmannschaften. Ein erneuter Auf-

ruf brachte zwar das Gegenteil, statt mehr 
wurden wir weniger, trotzdem im Vergleich 
zum Vorjahr positiv in der Konkurrenz Her-
ren. Bereits wegen fehlender übriger Mel-
dungen qualifiziert: das Juniorenteam der 
BSG Visteon Asse.
Start zur ersten Serie fünf nach Zehn. Nach 
Losung wurde an 19 Tischen, besetzt mit 
Herren, und 4 Damentischen, gereizt. Die 
Folgeserien gesetzt, jeweils nach den ein-
gebrachten Punkten. Im ersten Durchgang 
setzte der Titelverteidiger bei den Herren, SK 
Karo Einfach, ein Zeichen. Mit 5252 Punkten 
fuhren sie den Seriensieg und damit Platz 
eins ein. Bei den Damen hielt Contra 2000 
mit 4593 Punkten und einem Vorsprung 
von 1523 Zählern die Konkurrenz auf Dis-
tanz. Die beiden Ladykracherteams folgten 
im Gleichschritt mit 3070 und 3068 Punk-

Damenmeister - Contra 2000 mit 5001 Punkten, mit den Spielerinnen Susanne Drosdek, Katharina Dollhabedank, 
Stephanie Sorge und Andrea Förster.
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Sigfird Wuthe und Frank Seefeld. Dem Foto entzogen 
haben sich die weiteren Spieler Klaus Deckwerth, Roger 
Schwetzke und Lothar Treue.

ten. 2673 standen für Jung&Älter zu Buche.
Was war mit den Jungs von Karo Einfach in 
der Pause geschehen? 3028 ließen sie auf 
Platz fünf zurückfallen. Neuer Spitzenreiter 
die Prignitzer Buben. Ähnliches bei den Da-
men. Contra kam nur auf 2051. Nun besah 
sich die Erste der Ladykracher das Feld von 
oben. 
Im dritten 48er Anlauf schoben sich die 
Felder in beiden Konkurrenzen dichter zu-
sammen. Die finale Serie musste die Ent-
scheidung über Meisterehren und, wohl 
viel wichtiger, die Qualifikationsplätze zur 
Deutschen bringen. Vier Herren – und 2 Da-
mentickets waren zu vergeben. 
Und es war hart! Sowohl bei den Damen als 
auch bei den Herren mussten sich die bis 
dahin Führenden dem Ansturm der Zwei-
ten beugen. Die Ladykracher (2965) gaben 
sich mit dem Titel Vizemeister, aber der ge-
glückten Quali, zufrieden. Den „Jungen und 
Alten“ half der Seriensieg mit 5340 Punkten 
nichts mehr. Sie holten Bronze. In Serie vier 
brachte das bis dahin zweitplatzierte Quar-
tett 4233 ein und machte sich zum Damen-
meister - Contra 2000 mit 5001 Punkten!

In dieser Folge gingen die Herrenspieler 
in Serie vier: Prignitzer Buben e.V., Karo 
Einfach; Ohne Elfen Friedrichshain, Main-
zer Höhe, Weißenseer Buben, Lichterfelde. 
Friedrichshain erwischte es schwer! Nur 
2052 Punkte! Aus war der Magdeburg-
traum. Insgesamt nur Platz acht. Die Lich-
terfelder brachten es auf 4303 und schoben 
sich auf den vierten Rang. „De Määänzer“ 
Höhe holte Bronze. Nerven-, oder einfach 
nur das Quäntchen Glück, das fehlte? Die 
Prignitzer Buben wurden „nur“ Vizemeister. 
Auf das oberste Treppchen steigen durfte 
der alte und neue Herrenmeister SK Karo 
Einfach 1931 mit 18248 Punkten

Als unermüdlicher Antreiber sorgte der 
Spielleiter mit nervenden (?) Ansagen wie 
„Bitte Platz nehmen“ – „Es müssten jetzt 
alle Tische bei Spiel 24 sein!“ – „Ende der 
Spielzeit!“ für einen zügigen Ablauf. Das 
Ende der Spielzeit war festgesetzt zu 19:45 
Uhr. Tisch X komplettierte mit Abgabe der 
letzten Liste um 19:53 Uhr den Datenbe-
stand, und somit konnte, wie geplant, das 
erste Ergebnis den Teilnehmern um 19:55 
Uhr verkündet werden! 
Alle weiteren Ergebnisse in den Tabellen. 
Darüber hinaus gehende Daten können 
angefordert werden unter Wolfgang@
Schutsch.eu. 
Wir wünschen unseren Vertreten BSG Vis-
teon Asse (Junioren), Contra 200 und Lady-
kracher (Damen) sowie dem SK Karo Einfach 
1931, den Prignitzer Buben e.V., der SC Main-
zer Höhe 1928 und dem SC Lichterfelde 82 
(Herren) zur Deutschen Meisterschaft am 
22. und 23. Oktober in Magdeburg viel Erfolg 
mit GUT Blatt
Wolfgang Schutsch



Platz Mannschaft Name Summe Punkte 
Serie 1

Punkte 
Serie 2

Punkte 
Serie 3

Punkte 
Serie 4 Gesamt

Klaus Deckwerth 4785 1051 1056 1316 1362

Sigfrid Wuthe 4688 1717 769 1249 953

Roger Schwetzke 4481 1014 543 1565 1359

Frank Seefeld 4294 1470 660 1109 1055

18248 5252 3028 5239 4729
Burghard Blüthmann 5115 970 1337 1517 1291

Jan Ehlers 4756 1591 608 1167 1390

Manfred Otto 4304 792 1641 1259 612

Klaus Maiwald 3460 563 1299 988 610

17635 3916 4885 4931 3903
Mathias Schmidberger 4578 1240 1233 850 1255

Frank Wiese 4565 837 1498 1057 1173

Helmut Sron 4404 976 1463 1027 938

Frank Achtenhagen 2818 973 470 781 594

16365 4026 4664 3715 3960
Harald Bialowons 4342 676 1008 1314 1344

Norbert Tomporowski 4202 1188 1210 995 809

Marco Menzel 3835 785 450 1099 1501

Carsten Zinke 3379 962 955 813 649

15758 3611 3623 4221 4303
Michael Schlesinger 4572 1269 1269 946 1088

Herrmann Meyer 4215 1491 823 844 1057

Thomas Herrmann 3745 1140 918 670 1017

Werner Blume 2928 462 879 718 869

15460 4362 3889 3178 4031
Carola Kiehne 4440 1221 943 804 1472

Peter Unglaube 4235 1049 749 1488 949

Gabi Döpelheuer 3855 1136 353 1246 1120

Wolfgang Pohl 2771 597 252 1343 579

15301 4003 2297 4881 4120
Frank Ziemer 4339 1304 905 1218 912

Berndt Schmolke 4091 1194 993 1111 793

Andreas Wolff 3846 1074 868 922 982

Silvia Schulz 2954 347 864 57 1686
7 Nordberliner Hut   1. 15230

5 1.SC Steglitz e.V.   1. 15460

6 Schwarz Weiß 81   1. 15301

3 SC Mainzer Höhe 1928   1. 16365

4 Skat-Club Lichterfelde 82   1. 15758

Landesmannschaftsmeisterschaft 2016 des LV 1 - Konkurrenz Herren

1 SK Karo Einfach 1931   1. 18248

2 Prignitzer Buben e.V.   1. 17635

15230 3919 3630 3308 4373
Jürgen Haase 4665 1682 1055 1190 738

Renè Weichbrodt 3811 1007 1425 520 859

Jörg Gampe 3416 1187 658 1286 285

Manfred Meyer 3300 1277 1031 832 160

15192 5153 4169 3828 2042
Uwe Kress 4268 1207 852 812 1397

Dirk Saling 4032 958 946 1366 762

Dieter Hanne 3751 830 1090 931 900

Wolfgang Evert 2832 1225 844 260 503

14883 4220 3732 3369 3562
Kirsten Burmester 4776 1868 977 1103 828

Matthias Lutz 3900 734 1006 988 1172

Lutz Frenck 3509 1208 1215 660 426

Jens Wiedemann 2662 490 1178 699 295

14847 4300 4376 3450 2721
Karl-Heinz Hörl 3660 618 1539 626 877

Klaus Hörsten 3621 607 792 1124 1098

Elisabeth Kabs 3573 911 780 826 1056

Joachim Kabs 3461 1263 958 590 650

14315 3399 4069 3166 3681
Wolfgang Preuß 5504 1265 1431 1467 1341

Peter Lewrick 3455 790 691 1140 834

Gerd-Volker Beger 2655 228 706 934 787

Detlef Vehse 2473 453 617 298 1105

14087 2736 3445 3839 4067
Detlef Heining 4088 175 1937 1001 975

Wolfgang Joachim 3866 1246 758 838 1024

Jürgen Oberländer 3378 549 776 1066 987

Ernst Lisowski 2605 997 654 420 534

13937 2967 4125 3325 3520
Bernd Raasch 4257 1071 1659 465 1062

Klaus Raak 3665 1421 705 686 853

Michael Hebel 3513 771 549 1126 1067

Gerhard Boguß 2409 262 777 561 809

13844 3525 3690 2838 3791
Thilo Flucke 3858 554 858 973 1473

Marlee Minding 3812 711 639 1549 913

15 1. SC Marzahn e.V.   1. 13417

13 Ruhlebener Spitzbuben   1. 13937

14 BSG Visteon Asse   1. 13844

11 SC Blau - Weiß 83   1. 14315

12 Nordberliner Hut   2. 14087

9 SC Nullouvert 68   1. 14883

10 SC Weißenseer Buben   1. 14847

7 Nordberliner Hut   1. 15230

8 SC ohne Elfen Friedrichshain   1. 15192



Eine kluge Frau fragt nicht, 
wo ihr Mann gewesen ist; 
eine kluge Frau weiß es.
Marcel Achard

Thilo Flucke 3858 554 858 973 1473

Marlee Minding 3812 711 639 1549 913

Rene Drexler 3103 689 282 1070 1062

Ines Perleberg 2644 1158 575 186 725

13417 3112 2354 3778 4173
K-Heinz Sabarowski 4132 936 1056 1112 1028

Holger Jacob 3195 1145 425 501 1124

Lutz Vorwerg 3059 396 595 1061 1007

Elvira Kislat 2761 397 1073 723 568

13147 2874 3149 3397 3727
Rüdiger Hörnicke 3800 729 869 1123 1079

Detlef Petroschka 3426 858 1471 227 870

Peter Hünefeld 3168 1115 776 784 493

Carsten Rohde 2650 883 577 427 763

13044 3585 3693 2561 3205
Richard Hübner 4357 1003 1420 1171 763

Detlef Friese 3487 1164 629 776 918

Gerald Trambow 2867 1398 444 905 120

Wilfried Hofschläger 2186 715 297 915 259

12897 4280 2790 3767 2060
Frank Rogge 3605 834 966 1024 781

Gerhard Dietrich 3437 1444 790 1203

Michael Nofz 2717 1043 593 297 784

Detlef Berger 2538 1248 349 455 486

12297 4569 2698 2979 2051

Platz Mannschaft Name Summe Punkte 
Serie 1

Punkte 
Serie 2

Punkte 
Serie 3

Punkte 
Serie 4 Gesamt

Andrea Förster 4124 1020 776 1375 953

Katharina Doll-Habedank 3853 826 893 906 1228

Susanne Drosdek 3541 1352 -65 1438 816

Stephanie Sorge 3483 1395 447 405 1236

15001 4593 2051 4124 4233
Konny Bähr 4106 984 1133 1193 796

Yvonne Heisinger 3815 666 848 1497 804

15 1. SC Marzahn e.V.   1. 13417

16 MSV Flakensee 03   1. 13147

17 SG Rudower Asse / Mauerjungs   
1. 13044

18 Haveltrümpfe "Blau-Weiß" 
Brandenburg   1. 12897

19 Skat Team Berlin   1. 12297

1 SC Contra 2000   1. 15001

Landesmannschaftsmeisterschaft  des LV 1 - Konkurrenz Damen

2 Ladykracher   1. 14651

Platz Mannschaft Name Summe Punkte
Serie 1

Punkte
Serie 2

Punkte
Serie 3

Punkte
Serie 4 Gesamt

Andrea Förster 4124 1020 776 1375 953

Katharina Doll-Habedank 3853 826 893 906 1228

Susanne Drosdek 3541 1352 -65 1438 816

Stephanie Sorge 3483 1395 447 405 1236

15001 4593 2051 4124 4233
Konny Bähr 4106 984 1133 1193 796

Yvonne Heisinger 3815 666 848 1497 804

Sabine Lange 3598 922 1076 901 699

Juana Dahne 3132 498 820 1148 666

14651 3070 3877 4739 2965
Wiebke Rösler 4472 1190 890 893 1499

Christa Wunner 4093 420 1383 706 1584

Birgitt Ladwig 3293 602 1095 676 920

Ina Struwe 2664 425 407 495 1337

14522 2637 3775 2770 5340
Jana Müller 3814 873 850 679 1412

Marianne Wöhrmann 3533 1070 836 796 831

Elke Gundrum 2923 667 1034 386 836

Carola Saling 1877 458 542 807 70

12147 3068 3262 2668 3149

1 SC Contra 2000 1. 15001

4 Ladykracher 2. 12147

Landesmannschaftsmeisterschaft des LV 1 - Konkurrenz Damen

2 Ladykracher 1. 14651

3 Jung & Älter 1. 14522
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Walter-Kleinow-Ring 11 · 16761 Berlin-Hennigsdorf
Telefon 03302.801447 und .801334, Fax  .801460
www.holz-luecke.de · info@holz-luecke.de

Holz und Baustoff e
Große Auswahl an Holzmaterialien auf Lager

Schnittholz in Standard- und Spezialdimensionen, 
Bausperrholzplatten, Bauholzlisten, Hobelware 

Bauholz für Zimmerei und Dachdecker nach Liste 
in den Schnittklassen S, A, A/B. bis 13 m Länge

100 % reine Seide, handmade, 
limitierte Auflage 400 Stück,  
erhältlich in der Geschäftsstelle 
für 12,50 Euro.

Die SKAT-Krawatte 
des LV 1
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Ein Jahr ist schon wieder rum … 
man, wo ist die Zeit geblieben? Das haben 
auch wir uns gefragt, denn unsere Ver-
einsreise stand schon wieder vor der Tür. 
Diesmal sollte es Richtung Schwedt/an der 
Oder gehen, oder genauer gesagt nach Groß 
Pinnow. Dort haben wir im „Landhof Arche“ 
(http://www.landhof-arche.de/) gebucht. 
Einige von uns waren schon einmal dort. Es 
ist die ideale Unterkunft für Vereine. Kein 
Hotel, sondern eines Tagungsstätte. Hier fin-
det man praktisch eingerichtete Zimmer, sie 
sind sauber und das Angebot ist preiswert! 
Für 2 Übernachtungen mit VOLLpension wa-
ren es pro Kopf nur 94 Euro, da kann man 
nicht meckern, oder ? Und der Service ist 
freundlich und gut. Man ist für alle Wün-
sche offen und wir wüßten nicht, daß uns 
irgendeiner abgelehnt wurde.
Dazu haben wir noch großes Glück gehabt, 
denn der Wettergott hielt seine Hand über 
uns :) So war es uns möglich, praktisch im-
mer draußen zu sitzen und  zu plaudern. 
Aber wir hatten auch einen eigenen Raum 
nur für uns allein zur Verfügung, sogar mit 
eigenem Schlüssel. So waren wir in der Lage, 
alles Persönliche dort liegen zu lassen, da ja 
kein Fremder hinein kam. 
Mal abgesehen von unserem Vereinsabend, 
den wir am Freitagabend wie gewohnt ab-

gehalten haben, wurde seeeeeeehr viel 
miteinander gespielt. Dafür wurden Preise 
ohne Ende „angekarrt“. Ein Verrückter, der 
das alles arrangiert hat :) Mit seinem Ar-
beitseifer und Unterhaltungsgeschick hat 
er uns ein paar wunderschöne Stunden ge-
zaubert. Und jeder ist mit sehr viel mehr Ge-
päck nach Hause gefahren, denn mit leeren 
Händen blieb niemand.
Obwohl wir sehr unterschiedliche Alter-
gruppen im Verein vorweisen können, 
verstehen wir uns alle super. So war auch 
das menschliche Miteinander wieder vom 
Feinsten. Wer Hilfe brauchte fand sie, IM-
MER. Da wir aufeinander acht geben und 
ohne Worte beigestanden wird.
Wir sind glücklich, eine so tolle Gemein-
schaft zu sein. Hangen und Bangen mit de-
nen, die gesundheitlich nicht auf der Höhe 
sind, freuen uns aneinander, wenn alles 
schick ist … und die alljährliche Reise ist im-
mer wieder ein Höhepunkt für uns. Nichts 
Pompöses, das brauchen wir nicht. Immer 
ist der Gemeinschaftssinn im Vordergrund. 
Und wir werden alle dafür sorgen, daß es 
so bleibt.
Nacheifern ist hiermit offiziell genehmigt  

In diesem Sinne
skatsportliche Grüße von der
SG Rudower Asse/Mauerjungs
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Die Adolf Würth GmbH & Co. KG ist führender Spezialist im Handel mit Montage- und 
Befestigungsmaterial für die professionelle Anwendung. Sie ist das größte Einzel-
unternehmen der weltweit tätigen Würth-Gruppe.  

Handwerker und Gewerbetreibende decken ihren Sofortbedarf in unmittelbarer Nähe und 
wählen aus einer Vielfalt an Produkten: Das Portfolio umfasst eine Auswahl aus den 
Bereichen Holz, Bau, Metall, Elektro, Sanitär, Kfz, dem Nutzfahrzeug- wie auch dem 
Landwirtschaftsbereich. Arbeitsschutz und Berufsbekleidung bilden innerhalb des Sortiments 
einen weiteren Schwerpunkt.  

Entdecken Sie die Vielfalt von Würth über verschiedene Kontaktpunkte und nutzen Sie 
unsere praktischen Services. Wir sind gerne für Sie da: Per Online-Shop, App, Messe, 
Niederlassung – und natürlich persönlich. 
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finden Sie unter www.wuerth.de oder über die Würth App 
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PER ONLINE-SHOP Entdecken Sie den Würth Online-Shop mit über 
100.000 Produkten. 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche 

PERSÖNLICH Auch in Zeiten des technologischen Wandels ist der 
Kontakt von Mensch zu Mensch das Herzstück Ihrer Partnerschaft mit 
Würth. Ihr Würth Verkäufer ist für Sie da! 
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Damenpokal 2016
Zu Gunsten der Jugendlichen der VG

Am 14. August spielten 28 Damen, teilweise 
zum 12. Mal, im Fußballtreff um den Damen-
pokal 2016. Mit zwei starken Geldpreisen 
und Gutscheinen für 2 Personen können sie 
zum Dinieren in verschiedene Restaurants 
gehen,  eine Brückenfahrt mit der Reederei 
Riedel unternehmen, Abenteuer beim Über-
queren des Baumkronenpfades in Beelitz 
erleben, beim Kabarett „Die Wühlmäuse“ 
geistvolles Vergnügen finden.
Das Wetter war nicht zu heiß, die Raucher 
konnten bei offenem Fenster sitzen, die 
Nichtraucher Entspannung im gemütlichen 
Vorbau finden. Das Essen, das Margot uns 
von Angelika bringen ließ, war wieder vor-
züglich.

Gegen Mittag traf Julian ein und bereitete 
die Preisverteilung vor. Mit seiner kräfti-
gen Stimme rief er die Siegerinnen auf. Als 
Erste Ulla Adrian, die mit 3115 Punkten den 
Pokal und ein volles Couvert nach Hause 
trug. Nach ihr kamen Ina Struwe, 2611, Uschi 
Diener, 2509, Gabi Zietz, 2298, Elli Kabs, 2258, 
Vesna Huljak, 2249 und Evi Nauendorf mit 
2241 Punkten.
Es war wieder ein erfolgreicher, gemütlicher 
und schöner Preisskat, der mit Herzlichkeit 
und Freude am Spiel ablief.
Ich freue mich, Euch und die diesmal nicht 
kommen konnten im nächsten Jahr wieder 
zu sehen.  Herzlich,  
Christa Wunner



www.skat.de

Einfache Bedienung
125.000 € Skat Turnier
Über 500.000 Skatspieler



www.skat.de

Einfache Bedienung
125.000 € Skat Turnier
Über 500.000 Skatspieler

Geschäftsstelle:	 Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Telefon Präsidium: 030.82703245,  

Spielbetrieb 030.82703246, Fax 030.82703247, eMail: lv1bb@arcor.de

Geschäftszeiten: 	 Dienstag und Freitag von 15.00-18.00 Uhr

Präsident:	 Dieter Galsterer, Burchardstraße 26 B, 12103 Berlin, Tel. 030 . 7521489, 

Mobil 0170 . 9455525, eMail: d.galsterer@gmx.de

Vizepräsident:	 Klaus Schulz, Lauxweg 2-4, 12107 Berlin, Tel. + Fax 030 . 70604742, 

Mobil 0178 . 8758742, eMail: lv1-vize@gmx.de

Schatzmeister:	 Peter Unglaube, Friedrichsruher Straße 36, 14193 Berlin, Tel. 0172 . 1609914

Schriftführerin:	 Sabine Schult, Goldammerstraße 26, 12351 Berlin, Tel. 0171 . 4923490

Turnierleiter/BLO komm.:	 Wolfgang Schutsch, Blankenfelder Chaussee 8b, 15831 Diedersdorf 

Tel. 03379.322431, Fax.322430, Mobil 0172 . 3248282, eMail wolfgang@schutsch.eu

Damenreferentin:	 Carola Saling, Ostburger Weg 73 a, 12355 Berlin, Tel. 030 . 66460328, 

Mobil 0172 . 3137574

Jugendleiterin komm.:	 Angelika Fischer, Emdener Straße 51, 10551 Berlin, Tel. 030.8519155

Bankverbindung:	 Landesverband Berlin-Brandenburg, Deutsche Skatbank, 

IBAN: DE94 8306 5408 0004 4069 07, SWIFT-BIC: GENODEF1SLR

Schiedsrichter-Obmann LV 1:	 Uwe Evers, Berghofer Weg 1 a, 15569 Woltersdorf, Tel. 03362.889302, 

Fax 030.435604956, Mobil 0173.6219321, eMail: eversuwe@gmx.de

Internetbeauftragter:	 Jens Wiedemann, Adele-Sandrock-Straße 12, 12627 Berlin 

Mobil 0177.5152531, eMail: jens_w@alice-dsl.net

Kassierer:	 Lothar Treue, Grüner Weg 5, 12359 Berlin, Tel. 030.67898722, 

eMail: Lothar.Treue@Live.de

	 Jana Krämer, Lüdtkeweg 16, 10587 Berlin, Tel. 030.22193081, 

Handy 0172.3849536

	 Stefan Kunst, Zabel-Krüger-Damm 22, 13469 Berlin, Tel. 030.4936956,  

Handy 0177.4243662

Turnierleiter:	 Werner Blume, Lennestraße 3, 14471 Potsdam, Tel. 0331.962222, 

Handy 0176.29954292

	 Dieter Löper, Recklinghauser Weg 25a, 13583 Berlin, Tel. 030.36995794,  

Handy 0151.72677228

	 Dirk Saling, Ostburger Weg 73a, 12355 Berlin, Tel, 030.66460328, 

Handy 0179.1496798

LVG-Präsident: 	 Claus-W. Scheffler, Auguste-Viktoria-Allee 53, 13403 Berlin, 

Tel. 030.4123263

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.

Impressum
Herausgeber: LV 1 Berlin-Brandenburg 

Telefon 030.827032-45 /-46.

Redaktion LV 1: Dieter Galsterer, Tel. 030.7521489

Anzeigen: LV 1 Berlin-Brandenburg

Artikel die mit vollem Namen unterzeichnet sind, geben nicht 

unbedingt die Meinung der Redaktion wieder; sie behält sich 

grammatische und stilistische Änderungen vor.

Layout: Hubertus Neidhoefer, Telefon 030.84309146 

hubertus.neidhoefer@t-online.de



Vorstände- 
Preisskat 

27. Nov. 2016

Berlin-Pokal
20. Nov. 2016


